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Herren Kreisklasse C Staffel 1

TTV Heidelberg IV : TSV Wieblingen 
Montag, 24.10.2022, 20:15 Uhr

TSV Wieblingen baut Siegesserie in Herren Kreisklasse C 
Staffel 1 aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Wieblingen im Spiel der
Herren Kreisklasse C Staffel 1 beim TTV Heidelberg IV benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Thürwächter, Knappe und
Kley, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Philipp / Bagaric versäumten es mit einem 5:11, 12:14, 11:5, 4:11 gegen Yurteri /
Thürwächter, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Wang /
Stenzel über die 1:3-Niederlage gegen Knappe / Kley hinweggetröstet werden mussten. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Hartmut Philipp bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Denis Yurteri. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Ivan Bagaric beim 2:3 gegen Matthias Knappe. Das Spiel, in das er als
großer Außenseiter gegangen war, verlor Bagaric dennoch im 5. Satz. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Yu-Ruei Wang versäumte es mit einem 3:11,
12:10, 7:11, 1:11 gegen Tilmann Kley, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Die siegbringende
Taktik fehlte nachfolgend Roland Stenzel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Thürwächter ab
Ballwechsel 1. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Heidelberg IV und des TSV
Wieblingen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Hartmut Philipp letztlich auf
Lager, um Matthias Knappe final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 9:11.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Ivan Bagaric gegen Denis Yurteri dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beim
0:3 gegen Michael Thürwächter fand dagegen Yu-Ruei Wang von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Roland Stenzel bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Tilmann Kley. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TTV Heidelberg IV geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2022 gegen
den TV Brühl III, während der TSV Wieblingen am 17.11.2022 gegen den TTC Wiesloch-Baiertal VII
antritt.

 Statistik:
 TTV Heidelberg IV

Doppel: Philipp / Bagaric 0:1, Wang / Stenzel 0:1 
Einzel: H. Philipp 0:2, I. Bagaric 1:1, Y. Wang 0:2, R. Stenzel 0:2 

 TSV Wieblingen
Doppel: Yurteri / Thürwächter 1:0, Knappe / Kley 1:0 
Einzel: M. Knappe 2:0, D. Yurteri 1:1, M. Thürwächter 2:0, T. Kley 2:0
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